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Liebe Freundinnen und Freunde, 
 
hiermit bewerbe ich mich bei Euch für das zweite offene Votum des 
Bezirksverbandes. 
 
MUTIG NACH VORNE!  - unter diesem Motto stand unsere 
Landesdelegiertenkonferenz in Neuss. Unter diesem Motto möchte 
ich auch mit Euch in den Landtags-Wahlkampf starten. 
 
Seit 2010 streite ich mutig und engagiert im Landtag für ein Grünes 
NRW, seit 2012 als Mitglied im Fraktionsvorstand. Zum Beispiel für 
ein Grünes NRW ohne TTIP: Das geplante Freihandelsabkommen 
zwischen den USA und der Europäischen Union betrifft uns alle, denn 
wir werden alle die Folgen zu spüren bekommen. Durch gentechnisch 
veränderte Lebensmittel, die dank TTIP auf unseren Tellern landen. 
Durch verseuchtes Grundwasser, weil TTIP auch Fracking 
ermöglicht. TTIP ist nichts anderes als eine brutale Durchsetzung der 
Interessen von Großkonzernen - auf unsere Kosten. Die Grüne 
Haltung dazu ist klar: Wir wollen TTIP (und CETA) nicht! 
 
Die letzten Jahre habe ich dafür gestritten, dass TTIP nicht unsere 
Demokratie pulverisiert. Im Landtag. Auf vielen Veranstaltungen. Und 
auf der Straße, wie zuletzt mit 250.000 Menschen in Berlin. In vielen 
Gesprächen. Der Kampf ist aber noch lange nicht vorbei. Ich möchte 
ihn bis zum Ende mit Euch führen. NRW darf diesem Abkommen im 
Bundesrat nicht zustimmen: TTIP – No, we can’t! 
 
Mutig müssen wir auch gemeinsam nach vorne gehen und für ein 
offenes und vereintes Europa kämpfen. Das Erstarken der rechten 
Feinde Europas, ihren Einzug in die Landesparlamente, auch in 
NRW, gilt es zu verhindern. Die Rechten versuchen mit 
antiislamischen Attacken, mit rückwärtsgewandter Programmatik und 
ihrem menschenfeindlichen Weltbild politische Geländegewinne zu 
erzielen. Ich will mich diesem neuen Rechtsruck weiter entschieden 
entgegenstellen. Es darf keine Toleranz bei Intoleranz geben!  
 
Lärm macht krank! Tiere, die Umwelt und auch uns Menschen. Viel 
zu viele Menschen in unserem Bezirk sind noch immer 
gesundheitsschädlichem Lärm ausgesetzt – in der Tag und in der 
Nacht.  
 
Zukunftsfähige Mobilität ist leise! Ich kämpfe deshalb für die 
Reduzierung von Straßen-, Schienen- und Fluglärm. So wie ich in 
Düsseldorf dafür gesorgt habe, dass die Autobahnbrücke in Flehe 
eine Lärmschutzwand nach über 20 Jahren endlich bekommen hat. 
So wie wir gerade gegen mehr Lärm und Abgase am Düsseldorfer 
Flughafen mobil machen. Wir brauchen bei uns eine echte GRÜNE 
Wende hin zur menschenfreundlichen Mobilität.  
 
Für eine mutige grüne Politik möchte ich mit Euch gemeinsam um 
jede Stimme werben und bitte Euch um Unterstützung.  
 
Herzliche Grüße 
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